ERS 


Thorner Wochenblatt. 


Donnerſtag, — den 2. Januar 1823. 


Edictal⸗Citation. 


Ven dem unterzeichneten Land- und Stabtgerichte werden hiemit die Erben des 
berſte benen Probfirs Johann Kodi und die des verſtorbenen Rathmann Johann 
Babtiſta Kecki, namentlich die Geſchwiſter Anna Barbara und Eliſabeth Mars 
fian von hieſelbſt, dei Kaufmann Simon Marfan in Warſchau, die Geſchwiſter 
Cunigunda und Anna Kupfer und eine unverehlichte Marianna Kupfer, oder deren 
Erben, fo wie die ſonſtigen Pratendenten auf den Nachlaß, edictaliter ad Ter- 
minuum den 5 7 

züſten Auguſt 823 Vormittags um 10 Uhr N 5 
vor dem Deputirten Herrn Juſtitz⸗Aſſeſſor Seidel, in das Seſſions Zimmer unſe⸗ 
nes Collegii, um nach gehöriger Legitimation den Nachlaß in Empfang zu neh⸗ 
men, unter der Verwarnung vorgeladen, daß beym Ausbleiben fie für todt erklaͤrt 
und der etwa 300 Rehlr. betragende Nachlaß an die biefige Caͤmmerei, und reſp. 
an den Fiscum ausgeantwortet werden ſoll. a 


Den Vorgeladenen wird zugletih uͤberlaſſen, ſich vor oder in dem Termin 
ſchriſclich oder perſoͤnlich zu melden und weitete Auweiſung zu erwarten. 
Thorn, den raten November 1822 n e 


Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 


—— —u— 


— 


* 


* 


N — 2 [m 
Bekanntmachung. 


Gemäß des bier aushängenden Subhaſtations⸗Patente iſt das dem Buͤrgermeiſter 
Gohlke gehoͤrige, in der Stadt Culmſee unter der Nummer 78 belegene Grund⸗ 
ſtuͤck, beſtehend aus a 


1) einem Wohngebäude von Schurzwerk erbaut, 1 Stock boch, mit 3 
Unter⸗ und 1 Dach⸗Stube, 59 Fuß lang, 28 Fuß tief, taxirt 
auf ' 232090 Kehle, 
2) Einem neuen Stalle hinter dieſem Haufe, in Fach 
werk erbaut, 76 Fuß lang, 22 Fuß breit, werth 280 Rrthlr. 
3) Eine Scheune in Fachwerk erbaut, 60 Fuß lang, 


24 Fuß breit 260 Kthlr, 
4) Eine Scheune von Vindewerk erbaut, 41 Fuß f g 
8 lang, 27 Fuß breit N 54 Kthle. $ 


5) Einem Geföhs-Garren beim Wohnhauſe eirca 14 
Morgen culmiſch groß, und mit 70 Staͤmmen ver⸗ . 
ſchiedener Obſtbaͤume beſetzt f go Rehlr. 
i den Zaun um dieſen Garten und das Gehoͤfſft 40 Mehl. 
8 3 69 Einem Gekoͤche · Garten ciroa = Mees Eufmifch 
305 groß 300 Kthlr. 
7) Einer kulmiſchen Hufe Land 300 Achle. 
a 8) Einer dergleichen 200 Rtglr. 
l in Summa 1904 Rehlr. 
wovon der reine Werth nach Abzug der mit 5 pro Ceut zu 
Capital auf 8 6 Rehlr. 20 ſgr. 


berechneten öffentlichen Abgaben 8 1517 Rihle. 10 ſgre 


betragt, zur Subhaſtation geſtellt worden, und der Bietungs-Leimin auf den 
Aten Januar 1823. 


an geſetzt. — Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſem Termin 
weicher peremtoriſch iſt, Vo mittags um 9 Uhr, vor dem Der utnten Herrn 
Suftiz Ammann Voye hieſelbſt, entweder in Jeiſon, oder durch leit mirte Diane 
datarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu verlautbaren, und dem ac ſt dem Zuſchlog 
1 qu, an den. Meiſtbiethenden, wenn ſonſt keine beſetzliche Hin der⸗ 


niffe obwalten, zu gewaltigen. Auf Gebote, die erft nach dem Licilatins⸗Ternaine 
1 . . 


eingeben, kann keine Ru ckicht genommen werden. 


* 
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figen Regiſtratur einzuſehen. 
f Thorn, den asien März 1822. 


Die Taxe und die Verkaufs⸗ Bedingungen find übrigens jeder Zeit in, der hie 
Königl. Preuß. Lande und Stadtgeriche, 


g Bekanntmachung. 
Du den hieſſgen Feſtungsbauten werden im Laufe des kommenden Sommers doe 
Flafter Feldſteine, a 108 Cubickfuß gebraucht, welche in folgenden Terminen als: 
den sten März, ıffen April, 1ſten Mai, und uſten Juni k. J- auf 
den Banftellen am Bromberger-, Culmer-, Jacobs oder Catharinenthor abgelie⸗ 
fert werden muͤſſen, und zwar in der Art, daß die Hälfte aus ungeſprengten, mit⸗ 
lern und großen Steinen beſtehet. ; 
Diejenigen inn laͤndiſchen Einfaaße alſo, welche dieſe Lieferung ganz 
oder Theilwelſe uͤbernehmen wollen, werden hiemit aufgefordert, in dem zur dies⸗ 
fälligen öffentlichen Licitation auf den ten Januar k. J., Vormittags um 
1 br angeſetzten Tage im Rathhaus ſaal zu erſcheinen, und die Gebote zu er⸗ 
klären, worauf den Mindeſtforderr den nach eingehohlter höherer Approbation der 
Zuſchlag werden ſoll. Zur Erleichterung der Lieferanten wird nachgegeben, das 
ſelbige ſchon gleich nach erſolgtcul Zuſchlag zur Benutzung des Winterweges mit 
der Lieferung auf die ihnen anzuweiſenden Stelen auf ihre Gefahr und Koſten 
anfangen, jedoch die Zahlung nicht eher als in den oben beſtimmten Ablieferungs⸗ 
Terminen erhalten koͤnnen. f An ER: kön, pr: 
Thorn, den 18ten December 1822. 
Königliche Feſtungs Bau⸗Commiſſion. 


Bekanntmachung. 8 

Der Mobiliar Nachlaß der verſtorbenen Zinngießer Wittwe⸗Augar, beſtehend in 
Silber, Kupfer, Zenn, Eiſen, Kleidern, Betten, Waͤſche, Meublen, Haus und Kuͤ⸗ 
chen Geräth, ſoll Dienſtag als den 7ten Januar 125 und folgende Tage, Vor⸗ 
und Nachmittags in dem Haufe, Louiſen Straße Nro 9 Altſtadt, öffentlich an 
de. Meiſtbiethenden gegen gleich baare Bezahlung in preuß. Courant verkauft 


werden. Kaufluſtige werden daher ſich zahlreich einzufinden, hierdurch ergebenſt 


eingeladen. 
Thorn, den igten December 1822. 


Der Executor testamenti Pro we. 
N 4 + 


N 


LTaabacke, auch Weine und andere Getraͤnke führen werde. 


— 4 — a 1 


Da ich meine bisherigen Handlungs⸗Geſchaͤfte gänzlich niederlegen und fie, vom 
aten d M. ab auf den Herrn Ferd. Brüning übertragen werde; fo zeige ich ſol⸗ 
ches einem verehrten Publiko mit dem verbindlichſten Dank fur das mir beinahe 
ſeit 20 Jahren geſchenkte Vertrauen, und mit der Bitte: ein gleiches guͤtiges 
Wohlwollen auch auf meinen Herrn Nachfolger uͤbergehen zu laſſen, hierdurch ganz 
ergebenſt an. N g = 
Thorn, den ıflen Januar 1823. Langwald. 


Mit Bezug auf vorſtehende Anzeige des Herrn Langwald, empfehle ich mich 
einem geehrten Publikum ganz ergebenſt, mit der Verſicheruug: daß ich es mir 
angelegen ſeyn laſſen werde, durch eine reelle und billige Bedienung daſſelbe Zu— 
trauen zu erlangen, welches mein Vorgaͤnger ſich bisher zu erfreuen gehabt hat; 
wobei ich noch bemerke: daß ich außer ſaͤmmtlichen Material, Farbe-Waaren und 
Thorn, den ıflen Januar 1823. 5 
5 Ferdinand Brüning. 


N n Bekanntmachung. j 
Der Meffing- Arbeiter Daniel Siemens sen. aus Danzig, empfiehlt ſich 
zum bevorſtehenden Markt einem reſp. Publikum, mit 
modernen meſſingenen Thee- und Kaffee, Maſchinen, in der Form einer Vaſe 
oder einer Urne, imgleichen nut ovalen Tiſch⸗, Schirm⸗, Altar⸗ und Comtoir⸗ 
Leuchtern, Lichtſcheeren, Spucknaͤpfen, Platteiſen, Piehleiſen und Morſern, fo 
wie noch ſonſt zur Kuchengeraͤthſchaft gehoͤrenden Artikeln zu billigen Preifen, 
wobei er noch bemerkt: alles Meſſing und Kupfer im Tauſchhandel an Zahlungs- 
ſtatt anzunehmen. Sein Stand iſt unter den Markibuden. 


— 


